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Mitteilung für die Sitzung des Digitalisierungsausschusses am 12.06.2019 

 Stand Verfahren Breitbandausbau:  
geförderter Breitbandausbau in Bielefeld in den weißen Flecken + Schulen 

 
 
Das Vergabeverfahren für den Infrastrukturausbau und den Netzbetrieb im Rahmen des 
Bundesförderprogramms Breitbandausbau für die geförderten Ausbaubereiche („weiße 
Flecken und Schulen“) wurde abgeschlossen. 
 
Die Stadt Bielefeld erhält für den geförderten Ausbau in den unterversorgten Bereichen (etwa 
1.900 Gebäudeadressen, darunter rund 400 Unternehmensstandorte sowie 61 
Schulstandorte) insgesamt rund 23,3 Mio. Euro Fördermittel vom Bund und vom Land 
Nordrhein-Westfalen (jeweils 50% Förderung von Bund und Land). 
 
Im Rahmen des Vergabeverfahrens wurden die Stadtwerke Bielefeld GmbH und ihr 
Tochterunternehmen BITel Gesellschaft für Telekommunikation mbH als Nachunternehmer für 
den Netzaufbau und Netzbetrieb ausgewählt. Der Zuwendungsvertrag mit den Stadtwerken 
Bielefeld wurde am 08. Mai 2019 unterzeichnet. 
 
Der geförderte Ausbau startet im Juli 2019 in den Bereichen Eckardtsheim/Dalbke (mit der 
Schule am Schlepperweg und der Theodor- Heuss-Realschule) und zwischen 
Kammerratsheide und Schildesche (mit der Hamfeld- und der Marienschule) und soll im 
Frühjahr 2022 abgeschlossen werden. 
 
 
 
 
gez. 
Opitz 
 


